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0. 50 ^r., 1 bayr. SchäffU'): 2 ^4k., beim Land. 
transport an der sächsisch-böhmischen Grenze er- 
mäßigte Sähe. Von 1. 1. 36 bis 31. 12. 36 
wurden in den Königreichen Bayern (mit Aus­
schluß des Nheinkreises) und Württemberg, von
1. 1. 37 bis 31. 12. 42 nur im ersteren zufolge 
Beilage kV zum Zolltarif besondere je nach den 
Preisen der eingehenden Produkte verschieden uor- 
mirte Eingangssätze erhoben, von 1. 1. 43 bis 
31. 12. 56 in Bayern an der Grenze von 
Berchtesgaden für 1 bayr. Schüssel: 0,u«
Von 15. 9. 53 bis 81. 12. 56 blieben die Zölle 
suspendirt. Von 1. 1. 57 bis 30. 6. 65 Roggen, 
Gerste (auch gemälzte), Hafer, Heidekorn oder 
Buchweizen, unenthülster Spelz (Dinkel) 1 Scheffel:
0. 0 5 ^., 1 bayr. Schaffe!: 0,2v ^t., andere 
Getreide und Hülscnfrüchte 1 Scheffel 0,2» -F., 
I bayr. Schaffet: 0,80 ^./ von 1. 7. 65 bis 31. 
12. 79 zollfrei. Bon 1. 1. 80 ab Weizen, Roggen, 
Hafer und Hülsenfrüchte, sowie nicht besonders 
genannte Getrcidearten: I-K., Gerste, Maisund 
Buchweizen: 0,5» ^k. und Malz: 1,2a ^/k. für 
je 100 leß.

11) Roh- und Brucheiseu. Roheisen aller Art, 
altes Bruchcisen, Eisenfeile, Haiiimerschlag von
1. 1. 36 bis 31. 8. 44 zollfrei,- von 1. 9. 44 
bis 30. 6. 65 100 kß: 2 ,^k. Roheisen aller Art, 
altes Brucheisen von 1. 7. 65 bis 31. 5. 68: 
1,50 ^L./ von 1. 6. 68 bis 30. 9. 70: 1 ^k./ 
von 1. 10. 70 bis 30. 9. 73: 0,50 ^l./ von 
1. 10. 73 bis 31. 5. 79 zollfrei. Don 1. 6. 79 
ab Roheisen aller Art, Brucheisen und Abfälle 
aller Art von Eisen mit Ausnahme von Hammer­
schlag, Eisenfeilspänen und Abfällen von verzinntem 
und verzinktem Eisenblech lOOlezz: 1 ^k.

12) Bau- und Nutzholz. Beim Wassertransport 
oder beim Landtransport zur Vcrschiffungsablage 
von 1. 1. 36 bis 31. 12. 42 Eichen-, Ulmen-, 
Eschen-, Kirsch-, Birn-, Apfel- und Kornelholz 
1 Schiffslast^) oder beim Flößen 75 preußische 
Kubikfuß ^): 4^./ Buchen-, auch Fichten-, Tannen-, 
Lärchen-, Pappeln-, Erlen- und anderes weiches 
Holz, ferner Sägewaaren, Faßholz (Dauben), 
Bandstöckc, Stangen, Faschinen, Pfahlholz, 
Flechtweiden >c. I Schiffslast (beim Flöße» 
90 Kubikfuß b): 2 ,F./ von I. 1. 43 bis 30. 
6. 65 a. Eichen-, Ulmen-, Eschen-, Ahorn-, 
Kirsch-, Birn-, Apfel-, Pflaumen-, Kornel- 
und Nußbaumholz I Schiffslast oder beini Flößen 
75 Kubikfuß: 3 ^4k., I>. Buchen-, auch Fichten-, 
Tannen-, Lärchen-, Pappeln-, Erlen- und anderes 
weiches Holz, ferner Bandstöcke, Stangen, Faschinen, 
Pfahlholz, Flechtweiden w. 1 Schiffslast oder beim 
Flößen 90 Kubikfuß: 1 ^./ Sägewaaren, Faßholz 
(Dauben) und alles andere vorgearbeitete Nutz­
holz aus den unter s. genannten Holzsorten 
1 Schiffslast: 4 ,4k., aus den unter 5. genannten 
Hvlzsorten 1 Schiffslast: 2 ,4k. In den östlichen 
Provinzen des preußischen Staates (von 1.1. 54 
ab auch in den Häfen von Hannover und Olden-

n 1 ba»r. Schaffet — 2-22,3575 Liter. -> > Schiffslast bis 
S>. >2. M — 4000 alte Pfunde -- >870,8«« k«, ven l. l. 40 
ab -- >875 Ilß 75 Preich. Kubiksus — 2,3,33 »ublkmeter, 
80 preuh. Kubikfuß -- 2,73-5 Kubikmeter.

bürg) wurden erhoben von 1. 1. 36 bis 30. 6. 65 
für Bohle», Bretter, Latten, Faßholz (Dauben), 
Bandstöcke, Stangen, Faschinen, Pfahlholz, Flecht­
weiden >c. 1 Schiffslast: 1,50 ^4k./ von 1. I. 36 
bis 30. 9. 51 Masten 1 Stück: 4 ^!., Bug­
sprieten oder Spieren I Stück: 3 ^!., Blöcke oder 
Balken von hartem Holz 6 Stück: 3^!., Balken 
von Kienen- oder Tannenholz 30 Stück: 3 
und von 1. 10. 51 bis 30. 6. 65 Blöcke oder 
Balken von hartem Holz 5 Stück: 3 ^k., des­
gleichen von weichem Holz 25 Stück: 3 ^k. Von 
I. 7. 65 bis 30. 9. 79 Bau- und Nutzholz aller 
Art, auch gesägt oder auf andere Weise vor­
gearbeitet, zollfrei/ von 1. 10. 79 ab Bau- und 
Nutzholz, roh oder blos mit der Axt vorgearbeitet 
100 üß: 0,io ^lk. oder 1 Festmeter: 0,»a ^!., ge­
sägt oder aus andere Weise vorgearbeitet oder zer­
kleinert, Faßdauben und ähnliche Säge- oder 
Schnittwaaren, auch ungeschälte Korbweiden und 
Reifenstäbe 100üg: 0,25 ,4k. oder I Festmeter: 
1,50

13) Baumwollengarn (von I. I. 43 ab auch ge­
mischt mit Wolle oder Leinen, von 1. 7. 65 mit 
Leinen, Seide, Wolle oder anderen Thierhaaren, 
von 1. 1. 80 mit Leinen, Seide, Wolle oder an­
deren vegetabilischen oder animalischen Spinn­
stoffen) für 100 kp/: von I. I. 36 bis 31. 12. 36 
weißes »«gezwirntes Garn: 11,« ^k., doublirtes 
gezwirntes, ingleichen alles gefärbte Garn: 35 
Von 1. 1. 37 bis 31. 12. 46 n. ungebleichtes ein­
und zweidrähtiges Garn : I1,s^. bezw. 12 
(von I. 1. 43 ab solches Garn, zu Zetteln 
angelegt, geschlichtet oder »„geschlichtet: 18 ^-k.) / 
I>. ungebleichtes drei- und mehrdrähtiges, in- 
gleichcu alles gezwirnte, gebleichte oder gefärbte 
Garn: 46,a ^/k bezw. 48 ^./ von 1. 1. 47 bis 
30. 6. 65 u.: 18^., 6.: 48 ^4k./ von 1. 7. 65 
bis 31. 12. 79 ein- und zweidrähtiges rohes Garn: 
12 desgleichen gebleicht oder gefärbt: 24^., 
drei- und mehrdrähtiges Garn, roh, gebleicht 
oder gefärbt: 36 Vom I. 1. 80 ab ein- 
drähtiges rohes Garn bis zur Nr. 17 englisch: 
12^.', über Nr. 17 bis Nr. 45: 18.4k., über 
Nr. 45 bis Nr. 60: 24 ^., über Nr. 60 bis 
Nr. 79: 30 ,4kl, über Nr. 79: 36 ,4k., zwei­
drähtiges rohes Garn bis zur Nr. 17: 15 über 
Nr. 17 bis Nr. 45: 21 ^kk., über Nr. 45 bis 
Nr. 60: 27 ^k., über Nr. 60 bis Nr. 79: 33,4k., 
über Nr. 79: 39 ,4k./ ein- und zweidrähtiges 
Garn, gebleicht oder gefärbt, bis zur Nr. 17: 
24 ^kk., über Nr. 17 bis Nr. 45: 30 4k., über 
Nr. 45 bis Nr. 60: 36 4k., über Nr. 60 bis 
Nr. 79 : 42 ,4k., über Nr. 79 : 48 ,4k./ drei - und 
mehrdrähtiges Gar», roh, gebleicht oder gefärbt: 
48 4k./ mehrfach gezwirnter Nähfaden, auch accvm- 
modirter (zum Einzelverkauf vorgerichteter) Näh­
faden: 70 4k.

Iu den Aevcrstchten 0-6. Die hier auf­
geführten Einnahmen weichen von den entsprechenden 
Einnahmeposten in der Uebersicht 1 (S. 174 fg.) 
dieses Abschnitts besonders deshalb ab, weil die 
letzteren erst nach Abzug der Derwaltungskostcn ein­
gestellt, diese aber i» den nachfolgenden Ertragssunnne» 
miUenthalten sind.


